
Sonne, gute Laune und reich gedeckte Frühstückstafeln: Der erste Bürgerbrunch zugunsten der Bürgerstiftung im Neuenkirchener Teil des Gar-
tenschauparks lockte 1000 Menschen ins Grüne, wie zum Beispiel die Tänzerinnen von „Cad(a)nce“ aus Bokel.
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Service
Apothekennotdienst: Bären-Apo-
theke, Gütersloher Straße 35,
Verl, w 05246/702828; DocMor-
ris-Apotheke, Spiekergasse 1,
Gütersloh, w 05241/15940; Apo-
theke im Real-Markt, Bökenför-
der Straße 181 bis 183, Lippstadt,
w 02941/21093
Bürgerbüro Rietberg: 8 bis 18 Uhr
geöffnet, Rathausstraße
Familienzentrum Rietberg: 9 bis
12 Uhr geöffnet, w 05244/986316
oder w 05244/986308, Delbrü-
cker Straße
Familientreff Neuenkirchen, Dia-
konie Gütersloh: 9 bis 10 Uhr
Sprechstunde in der Alten Volks-
schule, w 05244/700064321 (zen-
trale Nummer); Ambulante Erzie-

hungshilfe, w 05241/98674300;
Eltern-Kleinkind-Beratung,
w 05244/700064321; Erzie-
hungsberatung, w 05241/
98674110; Flüchtlingsberatung,
w 05242/931173320; Schuldner-
beratung, w 05242/9020512;
Schwangerenberatung, w 05242/
936576
Stadtbibliothek Rietberg: 14.30
bis 18 Uhr geöffnet, Emsstraße
Hospizgruppe Rietberg/Neuen-
kirchen: 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de, Lange Straße 109, Neuenkir-
chen, w 05244/4058304
Freundeskreis für Suchtkranken-
hilfe: 19.30 Uhr Gruppen- und In-
formationsabend im Pfarrzen-
trum St. Johannes Baptist Riet-
berg, Rügenstraße
DRK-Blutspendeaktion: 16 bis
20.30 Uhr im Kolpinghaus, Gü-
tersloher Straße 15, Neuenkir-
chen

Tanzkreis (Anfänger) in der „Ga-
lerie“, 20.30 Uhr Tanzkreis Dis-
ko-Fox (auch für Einsteiger) in
der „Galerie“, Rathausstraße
TuS Westfalia Neuenkirchen:
9 Uhr Walking und Nordic-Wal-
king, 19 Uhr Walking und Nord-
ic-Walking, jeweils Gartenschau-
park-Eingang Nord
Sport bei Diabetes: 15.30 bis 17
Uhr und 19 bis 20.30 Uhr in der
Turnhalle der Wiesenschule am
Torfweg, Informationen unter
w 05244/700398 (Lawrenz),
w 0176/83101935 (Mühlhaus),
w 05244/77127 (Ramlow),
w 05244/904670 (Asbeck)
DLRG Rietberg: 17 bis 18 Uhr
Kinderschwimmen, 18 bis 19 Uhr
Wettkampf- und freies Schwim-
men, 19 bis 19.45 Uhr Aqua-Jog-
ging, 19.45 bis 20.30 Uhr Wasser-
gymnastik, Schwimmhalle, Torf-
weg

Strickgruppe, 17 Uhr Radtour,
Pfarrheim, Rügenstraße

Kirchen
Klosterkirche St. Katharina Riet-
berg: für Besucher geöffnet

Politik
Umwelt- und Klimaausschuss: 18
Uhr öffentliche Sitzung im Rats-
saal, Altes Progymnasium, Klos-
terstraße 13, Rietberg

Sport
TuS Viktoria Rietberg: 8.30 Uhr
Nordic-Walking-Kursus (auch
für Einsteiger), Treffpunkt „Am
Rosengarten 20“, 17.30 bis 19 Uhr
Fußballtraining A-Jugend,
Schulzentrum Rietberg, 17.30 bis
19 Uhr Training erste B-Jugend,
Sportplatz Berglage (Rasen), 16
bis 17.30 Uhr zweite D-Jugend,
Berglage (Asche), 19.30 Uhr

Straße
Jugendtreff Mastholte: 17 bis 21
Uhr geöffnet, Haus Reilmann,
Lippstädter Straße

Vereine
KFD Neuenkirchen: 8.30 bis 9.30
Uhr, 9.45 bis 10.45 Uhr und 17.30
bis 18.30 Uhr Gymnastikgruppe,
Heimatforum Alte Volksschule,
Gütersloher Straße
Sportschützen St. Johannes
Druffel: 18.30 Uhr Schülertrai-
ning, 19.30 bis 22 Uhr Training
für Erwachsene, Schießstand am
Bürgerhaus
Schießgruppe St. Jakobus Mast-
holte: 18 bis 19 Uhr Training für
Schüler und Jugendliche und
Scattschießen für Kinder ab acht
Jahren, 19 bis 21 Uhr für Erwach-
sene, Schützenheim, Brandstraße
KFD Rietberg: 9.30 Uhr Krabbel-
gruppe, 15 Uhr Handarbeits- und

Caritas-Kleiderladen Mastholte:
15 bis 16.30 Uhr geöffnet, Vin-
zenzhaus, Riekstraße

Freizeit
Freibad Rietberg: 6 bis 20 Uhr ge-
öffnet (letzter Einlass 19 Uhr),
Torfweg
Klostergarten Rietberg: 9 bis 20
Uhr geöffnet, Klosterstraße
Gartenschaupark Rietberg: 6 bis
21 Uhr geöffnet
Kunsthaus und Museum Wilfried
Koch: 14.30 bis 18 Uhr geöffnet,
Emsstraße

Jugend
Jugendhaus Südtorschule: 15 bis
20 Uhr Jugendcafé, 18 bis 19.30
Uhr „Dance for Fans“, Delbrü-
cker Straße
Jugendtreff Neuenkirchen: 15 bis
18 Uhr Mädchentreff, 18 bis 21
Uhr offener Treff, Gütersloher

Termine & Service

Erdbeertorte für den „Papa der Stiftung“
Fast ein wenig verlegen reagier-

te der frühere Rietberger Bürger-
meister André Kuper, als er am
Sonntag aufgerufen wurde, um
auf die Tribüne zu kommen. Dort
überreichten Dr. Annette Weeg
und Rüdiger Ropinski dem heuti-
gen CDU-Landtagsabgeordneten
eine frisch gebackene Erdbeertor-
te. Sie ehrten damit den „Papa
der Stiftung“ (Weeg), weil 2003
auf Kupers Initiative hin 125 Bür-
ger und Unternehmen die Stif-
tung aus der Taufe gehoben hat-
ten.

1 www.buergerstiftung-
rietberg.de

denbrück, Langenberg, Oelde
und sogar aus Rheine hätten zei-
tig Tische bestellt, um „einfach
dabei zu sein“, sagte die Kurato-
riumssprecherin. Damit würden
der Stiftungskasse mehr als 4000
Euro zugeführt, ergänzte Rüdiger
Ropinski, der Geschäftsführer
der Stiftung.

Seit der Gründung hat die Bür-
gerstiftung das Hundertfache des
sonntäglichen Ertrags, also rund
400 000 Euro, ausgeschüttet und
damit heimische Projekte aus den
Bereichen Ehrenamt, Bildung,
Erziehung und Sport mitfinan-
ziert.

Gründern der Stiftung, die mit
Geldbeiträgen das Kind zum
Laufen gebracht hätten. Nun sei
die Stiftung dabei, die zweite De-
kade anzusteuern: „Da kann es –
wie bei der Entwicklung von Jun-
gen und Mädchen – auch mal zu
Pubertätsproblemen kommen“,
meinte die Ärztin für Kinderheil-
kunde.

Dr. Weeg freute sich über den
großen Anklang, den das „Tisch-
lein-deck-dich“-Ereignis gefun-
den habe. Nicht nur Rietberger
seien aus allen sieben Ortsteilen
in den Park geeilt, auch Besucher
aus Verl, Gütersloh, Rheda-Wie-

Rietberg (gdd). Die Bürgerstif-
tung Rietberg besteht seit nun-
mehr zehn Jahren. Dieser Ge-
burtstag war der eigentliche An-
lass für das Brunchen im Park.
Aber nur etwa jeder dritte Teil-
nehmer, so ergab eine kleine
„Glocke“-Umfrage, wusste darü-
ber Bescheid.

„Die Bürgerstiftung hat viel
bewegt in den letzten Jahren“,
stellte Rietbergs Bürgermeister
Andreas Sunder fest. „Bewegung
tut der Stadt gut, sie ist gesund.“
Kuratoriumsvorsitzende Dr. An-
nette Weeg dankte den „Geburts-
helfern der ersten Stunde“, den

Bürgerbrunch im Gartenschaupark

1000 Leute am
Tisch, 4000 Euro
in der Kasse

Lachsröllchen. „Alles made in
Bokel“, schmunzelte Mettbröt-
chenhobbybäcker Hermann
Tönsmeier, „inklusive der Feld-
blumensträuße als Dekor.“ Und
dann ließ er sich den Südtiroler
Weißwein munden.

Nicht überraschend hatten sich
auch etliche Kommunalpolitiker
zum Brunchen eingefunden. So
stießen zwei Dutzend Christde-
mokraten fröhlich auf das Wohl
der Stadt mit Kaffeetassen an.
Allen voran Stadtverbandsvorsit-
zender Bernhard Altehülshorst,
der seinem Umfeld handgerollte,
mit Schafskäse gefüllte Frikadel-
len offerierte.

Auch die Rietberger Stadtfüh-
rer waren unter sich, ebenso lusti-
ge Frauen aus Bokel, allesamt
Mitglieder der Tanzgruppe
„Cad(a)nce“. Sie löffelten eine
große Schüssel gefüllt mit Erd-
beeren, in weißer Schokolade ein-
gebettet, aus. Dazu gab es Kirsch-
likör und Sekt. „Wir sind gekom-
men, weil uns die Stiftung in
den letzten zwei Jahren unter-
stützt hat“, zeigten sich die Frau-
en dankbar.

Einige Meter weiter standen die
„Men in Black“ eng zusammen:
Ihr Brunchgetränk war gekühl-
tes, gezapftes Bier. Auf ihren
schwarzen Hemden prangte die
Aufschrift „Königs-Crew“. Sie
gaben sich als Mitglieder der
Druffeler Throngemeinschaft zu
erkennen.

Rietberg (gdd). Sonnenschein
und Riesenappetit: Diese Mi-
schung hat Rietbergs ersten Bür-
gerbrunch zum sonntäglichen Er-
lebnis im Neuenkirchener Teil des
Gartenschauparks gemacht. An
109 Tischen nahmen 900 „Festbu-
cher“ Platz. Dazu gesellten sich
Freunde und Spaziergänger, so
dass die Esslust mitten im Grü-
nen mehr als 1000 Menschen ver-
einte.

„Nur Rietbergs längste Kaffee-
tafel beim Stadtbürgerfest war
noch länger“, behauptete ein
Teilnehmer. Aber dies wurde von
anderen sofort bezweifelt. Fest
steht, dass die Parkgastronomie
„Rietbiek“, die einige 100 Meter
entfernt vom Geschehen lag, auf
ihren Rostbratwürsten nicht sit-
zen blieb, denn sowohl die unzäh-
ligen kleinen Besucher des aufge-
blasenen Hüpfburgen-Parks als
auch einige Dutzend Teilnehme-
rinnen einer sportlichen Tanzak-
tion vor der Volksbankarena ver-
spürten irgendwann Magenknur-
ren.

Man geriet ins Staunen, was am
Ort des Massen-Picknicks in
Nähe des Parkeingangs Marken-
straße frühstücksmäßig alles an-
geschleppt worden war: Bürger-
meisterfamilie Sunder beispiels-
weise genoss mit Freunden thai-
ländische Currytaschen, Bottro-
per Mettbrötchen (mit Bergkäse
überbacken) und skandinavische

Süßes für den Stiftungs-Initiator: (v. l.) André Kuper, Dr. Annette
Weeg und Bürgermeister Andreas Sunder. Bilder: Daub

Rietberg

Sportlich ging es in der Volks-
bankarena im Park zu.

Jahrzehntelange Verbandszugehörigkeit: 56 Frauen der KFD Rietberg wurden jetzt für ihre langjährige
Treue geehrt. Bild: Vredenburg

Ehrungen bei der KFD

Treue ist etwas Besonderes
Rietberg (bv). „Verbindlichkeit

und Treue sind ganz besondere
Werte“, hat Gemeindereferentin
Anita Stuckmann im Rahmen ei-
nes gemütlichen Kaffeetrinkens
der gut 700 Mitglieder starken
KFD St. Johannes Baptist im Bo-
keler Gasthof „Zum Doppe“ fest-
gestellt. Geehrt wurden 56 Frau-
en, die der Gemeinschaft seit 40,
50, 60 oder 65 Jahren die Treue
halten.

„Das ist schon etwas Besonde-
res“, sagte Stuckmann. Eine der-
art lange Verbandszugehörigkeit
sei ein deutliches Zeichen der
Verbundenheit und Treue durch
viele wechselvolle Jahre, in denen
sich auch die KFD verändert
habe. Die Gemeinschaft habe
stets auf die zuverlässigen Jubila-
rinnen bauen können.

Anna Lütkebohle, die selbst

nicht anwesend war, wurde für
65-jährige Mitgliedschaft geehrt.
Gretel Stoop schloss sich der
KFD vor 60 Jahren an. Käthe
Buschsieweke, Helmtrud Eden-
feld, Wilhelmine Honerlage,
Agnes Reuter und Brigitte Strunz
halten der Gemeinschaft seit 50
Jahren die Treue.

Seit 40 Jahren dabei sind Jose-
fine Aldejohann, Anni Auster-
mann, Helmtrud Baining, Elisa-
beth Bäumker, Ursula Becke, Ma-
ria Berghoff, Franziska Berlin,
Brigitte Biermann, Maria Bren-
trup, Irmgard und Änne Brock-
schnieder, Waltraud Degener, Ma-
ria Doppmeier, Christel Edelfeld,
Anita Emthaus, Marianne Ewers,
Irmgard und Thea Gödde, Gerda
Göke, Marhild Gorges, Elfriede
Hartkamp, Brigitte Hemsel, Hele-
ne Honerlage, Hedwig Isenberg,

Gisela Johannwiemann, Sieglin-
de Junkmann, Anneliese Kleine-
heinrich, Christel Koch, Gerlinde
Kühn, Cäcilia und Irmgard Le-
feld, Elisabeth Lüning, Theresia
Meyer, Maria Münster, Gerda
Nordmann, Elisabeth Peitz, El-
friede Reckgert, Gertrud Rhode,
Elisabeth Rübbelke, Änne
Schnatmann, Agnes Schniggen-
diller, Magda Schulze, Maria
Snella, Käthe Stroop, Renate
Sunder, Annette Temme, Leni
und Gertrud Wilhelmstroop, Jo-
sefine Wittköpper.

Vikar Carsten Adolfs verstand
es, die Frauen mit einem Überra-
schungsauftritt im Rahmen zwei-
er Bühnen-Sketche zu begeistern.
Mit dem Bokeler Kinderchor un-
ter der Leitung von Charlotte Ku-
basik klang der Nachmittag mu-
sikalisch aus.

17. Juli

Heimatverein zum
Kloster Dalheim

Rietberg (gl). Am Mittwoch,
17. Juli, fährt der Heimatverein
Rietberg nach Dalheim. „Hei-
ter bis göttlich“ heißt die aktu-
elle Sonderausstellung im dor-
tigen Kloster. Bei einer Füh-
rung werden die Besucher in-
formiert über das Brettspiel
„Mönch ärgere Dich nicht“,
über die aufziehbare Nonne,
über Videospiele und anderes
mehr. Auch auf die Fragen
„Was spielte das Jesuskind?“
und „Ist Kreuz immer
Trumpf?“ gibt es Antworten.
Abfahrt ist um 12.30 Uhr am
ZOB. Auskunft und Anmel-
dung: Ingrid Steffens,
w 05244/70957.

„Men in Black“ von der Druffeler
Throngemeinschaft.
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